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Vorschlag neues Kategorienmodell 
 

1. Ausgangslage 
Aufgrund immer wiederkehrender Diskussionen um unser bestehendes Katego-
rienmodell und das Handicap in der Seniorenkategorie, sowie vermehrt auftre-
tender Anfragen von Keglern zur Befreiung vom 200 Wurf Programm, hat sich 
eine Arbeitsgruppe der SSKV Sportkommission entschlossen einen neuen 
Vorschlag auszuarbeiten, welcher obgenannten Diskussionen Rechnung trägt. 
 
 
2. Vorgehen 
Um die Vorschläge möglichst breit abzustützen hat die Arbeitsgruppe beschlos-
sen, frühzeitig die Diskussion um diesen Vorschlag in die Wege zu leiten und alle 
Interessierten darüber zu informieren und Anträge und Vorschläge entgegen zu 
nehmen. Sofern dieser Vorschlag eine breite Zustimmung findet, wird die Sport-
kommission diesen als Antrag an die Delegiertenversammlung 2006 formulieren, 
mit geplanter Einführung auf das Jahr 2007, sofern die SSKV DV dem Antrag zu-
stimmt. 
 

a. Kommunikation 
Der durch die Arbeitsgruppe ausgearbeitete Vorschlag wird am 3. 
September 2005 an der UV Präsidenten und Sportpräsidenten Sitzung, 
sowie im SSKV Sportkegler Nr. 14 vorgestellt.  

 
b. Vernehmlassung 

Mit der Präsidentenversammlung respektive der Publikation im SSKV 
Sportkegler beginnt die Vernehmlassungsfrist, welche bis am 21. Okto-
ber dauert. Alle Untervebände, sowie Unterorganisationen können sich 
zu diesem Kategorienvorschlag äussern und Änderungsvorschläge ein-
reichen  
 

c. Bearbeitung Eingaben 
Die Arbeitsgruppe trifft sich am 29. Oktober, sofern notwendig zur Be-
arbeitung der Eingaben. Sollten nur kleinere Anpassungen notwendig 
sein, so wird dies auf dem Korrespondenzweg erledigt, respektive die 
Sportkommission entscheidet an ihrer Sitzung vom 12. November defi-
nitiv, welche Anpassungen vorgenommen werden und ob und in wel-
cher Form der Vorschlag an die SSKV Delegiertenversammlung einge-
reicht wird. 
 
 

3. Kategorienmodell 
Das nachfolgende Schema zeigt die vorgeschlagenen Kategorien und ge-
planten Auf-/ und Abstiegswege sowie die Möglichkeit der freiwilligen Wechsel 
zwischen 200- und 100 Wurf Programm. Unter Punkt 4 sind die genauen Re-
gelungen aufgeführt. 
 



Vorschlag neues Kategorienmodell 

 
Mitglied von Swiss Olympics (SOA) und der Fédération Internationale des Quilleurs (FIQ) 

 
Seite 2/2 

 

 
 
 

 
4. Regelungen 

a. Kategorienwechsel freiwillig 
• ein Wechsel zwischen 100 Wurf und 200 Wurf Kategorien soll 

immer auf Ende eines Sportjahres für alle möglich sein; 
• Grundsätzlich sollte ein Kegler vor Bekanntgabe des Auf-/Ab-

stiegs melden ob er von 200 zu 100 Würfen oder umgekehrt 
wechseln will;  

• ein Wechsel in die AK ist nur altersabhängig möglich, von der 
AK ist es möglich wieder in die Kategorien A und B zu wechseln; 

• Junioren können freiwillig in die Kategorie B3 wechseln, bevor 
sie die Junioren Alterslimite erreicht haben; eine Rückkehr zu 
den Junioren ist nicht mehr möglich; bei erreichter Alterslimite 
erfolgt eine Umteilung zu B3, ein freiwilliger Aufstieg zu A2/B2 ist 
zu diesem Zeitpunkt möglich.  

 
b. Handicap 

Handicap werden bei der Alterklasse beibehalten und auf 30 erhöht. 
Bei den übrigen Kategorien gibt es keine Handicaps 

Aus allen Kategorien 
nach vollendetem 60. 
resp. 65. Altersjahr 
(Damen/Herren), vorher 
mit Zeugnis 

bis zum  vollendetem 18.
Altersjahr freiwillig, 
nachher obligatorisch 

freiwillig nach 
vollendetem 
18. Altersjahr 

obligatorisch 

auch freiwillig 
obligatorisch 
(Aufstieg) und 
freiwillig

obligatorisch 

freiwillig 

freiwillig 

Kat B3
 

100 Wurf

Kat B2
 

100 Wurf

Kat B1
 

100 Wurf

Kat A2 
 

200 Wurf 

Kat A1 
 

200 Wurf 

Kat Jun
 

60 Wurf
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c. Auf-/Abstieg 

• die heute gültigen Auf-/Abstiegs Prinzipien werden beibehalten; 
d.h. Auf-/Abstiegsprozentsatz wird durch die SSKV Spoko fest-
gelegt, Erfolgsfaktoren sind möglich; 

• in der Kategorie B3 erfolgt der Aufstieg grundsätzlich in die 
Kategorie B2; ein allfälliger Wechsel zu A2 muss gemeldet wer-
den; es gibt keinen freiwilligen Verbleib in der Kategorie B3; ein 
freiwilliger Aufstieg ist möglich; 

• in den Kategorien A2/B2 erfolgt ein Aufstieg in die Kategorie 
A1/B1, respektive der Abstieg von A1/B1 nach A2/B2; 

• ein Abstieg von A2 erfolgt zu B2 und von B2 zu B3; 
• ein freiwilliger Verbleib in A2/B2 ist auch bei Abstieg möglich; 

 
d. Alterslimiten 

Es gelten folgende Alterslimiten: 
• Junioren – bis vollendetes 18. Lebensjahr 
• Senioren – ab vollendetem 54. Lebensjahr 
• Altersklasse – Damen ab vollendetem 60. Lebensjahr; Herren ab 

vollendetem 65. Lebensjahr (Ausnahmen mit Arztzeugnis mög-
lich) 

 
e. SEMS 

Die Finals der SEMS sollen bleiben wie bisher. Die Finalisten rekrutie-
ren sich nach folgenden Prinzipien: 

• Final Damen und Herren aus den Kategorien A1 und A2; 
• Final Senioren Damen und Herren aus den Kategorien B1, B2 

und B3 für Teilnehmer welche die Senioren Alterslimite erfüllen; 
Die Kategorie Altersklasse soll auch an der SEMS mit Handicap-Punk-
ten spielen. 

 
f. Seniorenwettkämpfe/Seniorenbeitrag 

• die Seniorenwettkämpfe sind grundsätzlich Sache der SSSKV 
• einzige Forderung welche erfüllt sein muss ist, dass die Teilneh-

mer als Senioren/Altersklasse gemäss den Festlegungen gelten 
und für alle die diese Anforderungen erfüllen die Wettkämpfe 
zugänglich sind, unabhängig einer allfälligen Mitgliedschaft in ei-
ner Seniorengruppe; 

• als Senioren gelten nur Keglerinnen und Kegler welche in den 
Kategorien B1 – B3 spielen und die Alterslimite erfüllte haben, 
sowie diejenigen der AK; 

• um die Veränderung der Anzahl Senioren/Altersklasse aufzufan-
gen und sowohl für den SSKV als auch den SSSKV finanziell 
neutral zu gestalten, wird für das Jahr der Einführung derselbe 
Gesamtbetrag überwiesen wie im Vorjahr, unabhängig der An-
zahl Senioren/AK; im Folgejahr wird ein neuer Betrag pro Kegler 
festgelegt; 

 
g. Americaine und Klub-MS 
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Für die Zuteilung der Paare auf die Americaine Kategorien sowie der 
Klubs auf die 3 Klub-Kategorien werden folgende Punkte für die einzel-
nen Kategorien festgelegt: 
 
 A1 4   Punkte 
 B1 3.5   “ 
 A2 3      “ 
 B2 2.5   “ 
 B3 1.5   “ 
 Junioren 1      “ 
 Altersklasse 1      “ 
 
Americaine Wettkämpfe sollen nur noch in 3 Kategorien durchgeführt 
werden, sowie Altersklasse und Junioren. Die Zuteilung erfolgt folgen-
dermassen: 
 
 Americaine 1 7 und mehr Punkte 
 Americaine 2 5 – 6.5 Punkte 
 Americaine 3 bis 4.5 Punkte 
 Americanie Jun 2 Junioren 
 Americaine AK 2 Altersklasse oder 1AK und 1Junior 
 
Die Festlegung der Punkte für die Zuteilung der Klubs auf die 3 Katego-
rien kann erst erfolgen, wenn die neuen Kategorienbestände klar sind 
und damit die Punktzahlen der einzelnen Klubs. Dann kann eine 
gleichmässige Zuteilung der Klubs auf die Kategorien erfolgen. Eine 
entsprechende Reglementsänderung könnte an der DV 2007 erfolgen.  
 

h. Umsetzung 
Eine Einführung dieses Kategorien Modells würde folgendermassen 
durchgeführt: 
 

Kategorie alt Kategorie neu 
1 A1 
2 A1 oder A2 (aufgrund Erfolgsfaktor) 
3 A2 
4 B3/B2 
Sen HC   1 -15 B1 
Sen HC 16 - 30 B2 
Sen HC 31 - 40 B3 
Junioren Junioren 
Altersklasse Altersklasse 

 
Grundsätzlich erfolgt kein Auf-/Abstieg sondern nur eine Umteilung auf 
die neuen Kategorien. Bei Kategorien mit Handicap wird zuerst das 
neue Handicap berechnet und anschliessend erfolgt die Zuteilung. Für 
die Kategorie 4 wird ein allfälliger Aufstieg berücksichtigt. Alle Kegler 
können auch bei Einführung eine Umteilung von A zu B (200 ->100) 
oder umgekehrt verlangen. 
 

i. Bearbeitung Eingaben 
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Die Arbeitsgruppe trifft sich am 29. Oktober, sofern notwendig zur Be-
arbeitung der Eingaben. Sollten nur kleinere Anpassungen notwendig 
sein, so wird dies auf dem Korrespondenzweg erledigt, respektive die 
Sportkommission entscheidet an ihrer Sitzung vom 12. November defi-
nitiv.  

 
 

5. Änderung Sportreglement 
Dieses Kategorienmodell und die aufgeführten Regelungen, sind bei einem 
Antrag an die SSKV Delegiertenversammlung in das Sportreglement 
einzuarbeiten und die entsprechenden Artikel anzupassen. 
 

 
August 2005 
SSKV Sportpräsident 
 
 
 
Michael Giger 


